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Aktion im Juni:
€ 300,-  Nachlass
auf alle vorrätigen E-Bikes

Mössingen und Rottenburg - www.ahkm.de

Pkw. Vans. Trucks.
Vom Verkauf bis zum Service.

Nur zwei Gehminuten vom Bahnhof und 
der charmanten Innenstadt entfernt, bietet
das Hotel Anker die perfekte Lage für 
Geschäftsreisende und Urlaubsgäste.
Unser moderner Speiessaal eignet sich
ideal für geschlossene Gesellschaften mit
bis zu 35 Personen – ob Familienfeier, 
Jubiläum oder Weihnachtsfeier.

Seien Sie unsere Gäste!

Hotel Anker  |  Tübinger Straße 15  |  72108 Rottenburg am Neckar  |  Tel. 0 74 72-81 01 
info@anker-rottenburg.de  |  www.anker-rottenburg.de

Hotel Anker in Rottenburg
– Ankommen und wohlfühlen –

Ihr Partner in allen
Gesundheitsfragen

Marktstraße 17, 72108 Rottenburg
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Editorial

Wer in Rottenburg lebt, hat 
wenig Grund, anderswo Ur-
laub zu machen, oder wie 
geht es Ihnen? Die Stadt hat 
enorm vieles zu bieten: Die 
Innenstadt ist so attraktiv 
und liebevoll gepflegt wie 
die Ortschaften drumher-
um, das Leben findet im 
Sommer an allen Ecken 
draußen statt. Kultur für 
nahezu jeden Geschmack 
kommt mitten ins Zentrum, 
man kann herrlich einkaufs-
bummeln und mag sich 

nicht satt sehen an all dem 
Schönen, den historischen 
und auch den neuen Gebäu-
den. Es gibt Spiel- und 
Sportmöglichkeiten zuhauf 
und wer mag, setzt sich am 
Abend ins Schänzle oder 
auf ein Neckarbänkle und 
freut sich seines Lebens.

In diesem Sinn: Genießen 
Sie die Stadt, Ihre Stadt, und 
haben Sie einen schönen 
Sommer!

Ihre Ghita Kramer-Höfer

Sommer in der Stadt

Das Neckarfest ist einer von vielen Gründen, Rottenburg zu besuchen. Foto: WTG
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Nach dem großen Erfolg der 
Rathausveranstaltung „All 
Together Now“ im vergange-
nen Jahr war schnell klar: 
Diese besondere Atmosphä-
re, dieses Gemeinschaftsge-
fühl soll auch in diesem Jahr 
wieder au�eben dürfen. In 
diesem Jahr zieht das Fest ins 
Freie: auf den Rottenburger 
Marktplatz, mitten ins Herz 
der Stadt. „Together again“ 
lädt am Donnerstag, 31. Au-
gust, ab 18 Uhr alle ein – Alt 
und Jung, Menschen aus der 

Kernstadt und aus den Orts-
teilen, neue Gesichter und 
alte Bekannte. Es soll ein 
Abend werden, der Begeg-
nung scha�t – o�en, herzlich 
und für alle zugänglich. Ein 
sommerlicher Abend unter 
freiem Himmel mit Musik, 
guter Stimmung und dem 
wunderbaren Gefühl, Teil ei-
ner lebendigen Stadtgemein-
schaft zu sein. „Together 
again“ ist zugleich der Start-
schuss für das Rottenburger 
Kultursommer-Wochenende. 

Together again
Ein Sommerabend für alle 
Rottenburgerinnen und Rottenburger 
am Donnerstag, 31. Juli, ab 18 Uhr.

„Together again“ am Donnerstag, 31. Juli, ist ein Abend für 
Rottenburgerinnen und Rottenburger. Foto: Moyra Linke

DIE NÄCHSTE AUSGABE

erscheint am 
Samstag, 27. September 2025

IHRE ANSPRECHPARTNER:

Klaus Friedrichson
Telefon (0 74 72) 16 06 - 13

Joachim Martinitz
Telefon (0 74 72) 16 06 - 10

Vorschau

Nicht nur die Rottenburgerin-
nen und Rottenburger lieben 
ihre Stadt, auch vielen Tou-
risten geht es so. Es macht 
Spaß, das auch zu zeigen, sich 
immer wieder neu daran zu 
erinnern, welch ein Glück 
man hat, hier in Rottenburg 
leben oder sein zu dürfen. 
Die WTG hat für genau sol-
che Fälle von Rottenburg-Lie-
be einige Liebhaberstücke 
ausgewählt und mit dem 
schönen Logo der Stadt ver-
sehen. Darunter ist Prakti-
sches und Schönes für Er-
wachsene wie Kinder.   

Das Rottenburger Wim-
melbuch beispielsweise, mit 
spannenden und liebevoll ge-
stalteten Bildern oder Fred-
dy Frosch Fröhlich, der nicht 
nur Kinderherzen höher-
schlagen lässt, sowie Rätsel-
bücher der MaxMännchen 
Edition: Wertvolles, das je-
den Haushalt bereichert – ob 
mit oder ohne Kinder.                        
Ob man den Rottenburger 
Secco  verschenken möchte 
oder sich selbst dran freut, ist 

eine schwere Entscheidung. 
In jedem Fall gehört ein ele-
gantes Sektglas mit Rotten-
burger Dom-Logo dazu. 

Damit Sie bei Festivals und 
Aus�ügen bestens ausgestat-
tet sind, ist die praktische 
Kühltasche zu empfehlen – 
perfekt, um kleine Getränke 
und Snacks frisch zu halten. 
Und für gemütliche Stunden 
im Park oder auf dem Festi-
valgelände darf das Sitzkis-
sen natürlich nicht fehlen. 

Souvenirs, 
Souvenirs ...!
Praktisches, Prickelndes, 
Liebenswertes und Schönes mit 
Rottenburg-Logo 

Einzigartige Souvenirs der 
WTG Rottenburg. Foto: WTG

Rottenburg hat aus jedem Blickwinkel großen Charme. Foto: Dan Simon Casimir

ROTTENBURGER  STADTMAGAZIN
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ZU GEWINNEN:

fünf kleine  

Kühltaschen 

und ein Sitzkissen

 mit Rottenburger 

Emblem

Rätselspaß mit Gewinnspiel

Sind Ihnen schon die hübschen bunten 
Schmetterlinge aufgefallen, die durch unser 
Heft flattern?  Möglicherweise bringen sie 
Ihnen sogar Glück, denn sie sind 
Teil unseres Gewinnspiels: 
Schauen Sie sich alle Sei-
ten dieses Magazins ge-
nau an und zählen Sie 
die liebenswerten bun-
ten Schmetterlinge. 

Die Gesamtzahl
schreiben Sie uns per 
E-Mail an info@wtg-
rottenburg.de mit dem 
Betreff Stadtmagazin-
Anzeigen-Gewinnspiel oder
per Post an die WTG Rottenburg, Marktplatz 24, 
72108 Rottenburg am Neckar.

Der Einsendeschluss ist Samstag, 5. Juli 2025. 
Viel Erfolg!

Die Rottenburger Innenstadt
bereitet sich auf die Frei-
luftsaison vor: Wieder wur-
den zahlreiche Schmetterlin-
ge und Lampions aufge-
hängt, die dem Marktplatz, 
der Innenstadt, sowie dem 
Kreisverkehr fröhlich-einla-
dendes Flair verleihen. Mit 
diesen bunten Dekorationen 
wird die Stadt in den kom-
menden Wochen in sommer-
lichem Glanz erstrahlen und 
eine angenehme Atmosphä-

re für Einheimische und Be-
sucher scha�en. Der Förder-
verein Bad Niedernau hat 
die WTG erneut tatkräftig 
beim Aufhängen der Deko-
rationen unterstützt. Ge-
meinsam setzen sie ein Zei-
chen für eine lebendige In-
nenstadt, die zum Verweilen 
und Genießen einlädt. 

Es lohnt sich, diese fröh-
liche Stimmung bei einem 
Spaziergang durch die Stadt 
zu erleben.

Lampions und 
Schmetterlinge
Nun schmücken sie wieder die Stadt, 
die liebenswert bunten Gesellen.

Bunte Lampions und Schmetterlinge 
zieren die Rottenburger Innenstadt  – 
sommerliche Fotomotive gibt es 
zuhauf. Fotos: WTG/Ghita Kramer-Höfer

ROTTENBURGER  STADTMAGAZIN18

Nach einer längeren Phase des 
Personalmangels meldet sich 
die Stadtbibliothek Rotten-
burg mit neuem Elan zurück: 
Ein verstärktes Team und 
zahlreiche Angebote machen 
Lust auf Lesen, Erleben und 
Mitmachen – nicht nur in der 
Bibliothek, sondern auch 
draußen in der Sonne. „Wir 
freuen uns riesig, mit neuer 
Energie und erweitertem Per-
sonalangebot für unsere Nut-
zerinnen und Nutzer da zu 
sein“, so das Team der Stadt-
bibliothek. Neu an Bord sind 
Deborah Flörchinger, Natalie 
Weimer und So�a Paul – sie 
bringen frischen Wind und 
jede Menge Begeisterung mit.

Sommerau�akt mit 
Überraschungslektüre
Zum Start in die warme Jah-
reszeit lädt die Stadtbiblio-
thek zu einem entspannten 

Sommer-Opener ein: Vor 
dem Gebäude stehen Strand-
stühle bereit, die zum Ver-
weilen und Schmökern in 
der Sonne einladen.

Ganz neu im Angebot: Der 
Abholschrank – ein 24/7-Ser-
vice für spontane Leselust. 
Unter dem Motto „Som-
mer-Lektüre“ können Inter-
essierte Überraschungspake-
te mit Wunschmedien aus 
Belletristik, Sachbuch oder 
Kinder- und Jugendliteratur 
bestellen. Die Abholung ist 
rund um die Uhr möglich.

Bestellungen sind per 
Mail (stadtbibliothek@rot-
tenburg.de), über den Kun-
den-Chat oder telefonisch 
unter 07472 / 165165 möglich.

Erweiterte Ö�nungszeiten
Mit dem Neustart werden 
auch die Ö¦nungszeiten wie-
der erweitert. Ab dem 1. Juli 

2025 gelten folgende Zeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10 bis 18 Uhr
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr
Donnerstag: 10 bis 18 Uhr
Freitag: 10 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Veranstaltungen
Auch die beliebten Veranstal-
tungsformate kehren zurück: 
Die monatlichen Bücherbien-
chen und Lesehasen begeis-
tern Kinder, während tech-
nikinteressierte junge Men-
schen beim Tüftel-Samstag 
und in der RoboWerkstatt 
kreativ werden können.

Ebenso werden wieder 
Klassenführungen angebo-
ten, und auch die regelmä-
ßigen Besuche im Senioren-
zentrum i’Dipfele �nden 
wieder statt. Für die Som-
merferien ist zudem ein Me-
dien©ohmarkt geplant.

Vielfältiger Service
Mit dem Neustart sind fol-
gende Services wieder ver-
fügbar:
· Fernleihe
· Medienempfehlungen in den 
Rottenburger Mitteilungen

· Medienwünsche und -kisten 
für Kitas, Schulen und anfür Kitas, Schulen und anf -
dere Einrichtungen

· Social Media-Content

Die Stadtbibliothek Rotten-
burg freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
– ob vor Ort, digital oder am 
Abholschrank. Der Sommer 
kann kommen!

Kontakt:
Stadtbibliothek Rottenburg
Telefon (0 74 72) 16 51 65
stadtbibliothek@rottenburg.de
www.rottenburg.de/
stadtbibliothek

Lesesommer im Städtle
Die Stadtbibliothek Rottenburg startet mit neuem Team und frischem 
Schwung – der Lesesommer ist gerettet.

Das kulturelle Angebot in Rottenburg sucht seinesgleichen. Foto: Michael Mesick
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Von Freitag, 27., bis 
Sonntag, 29. Juni, 
heißt es in Rotten-
burg: Bühne frei 

für das 50. Neckarfest! Drei 
Tage lang verwandelt sich 
das Neckarufer in eine leben-
dige Festmeile mit Musik, Ku-
linarik, Kreativität und ganz 
viel Gemeinschaft. Und weil 
es ein rundes Jubiläum ist, 
wartet das Fest mit einigen 
besonderen Highlights auf.

Musik, Vielfalt und ein 
bisschen Wettbewerb
Beim Jubiläumsfest gibt es ne-
ben Altbewährtem auch Neu-
es zu entdecken. Ein großes 
Band-Battle bringt frischen 

Sound auf die Bühne. Egal ob 
Rock, Pop oder Rap: Wer das 
Publikum begeistert, gewinnt 
nicht nur Applaus, sondern 
auch einen Auftritt zur Prime-
time beim Neckarfest 2026.

Kreativ wird es auch auf 
der Straße: Am Freitag, 27. 
Juni, startet der erste Gra�-
ti-Contest auf dem Neckar-
fest. Auf vorbereiteten Flä-
chen können Sprayerinnen 
und Sprayer ihre Ideen künst-
lerisch umsetzen.

Altes, Schönes 
und Gebrauchtes
Auch der traditionelle Anti-
quitäten-, Trödel und Kunst-
handwerkermarkt lädt am 

Samstag und Sonntag zum 
Stöbern, Entdecken und Feil-
schen ein – ein Paradies für 
Schnäppchenjäger und Fund-
stück-Sucher.

Spaß für Kids
Im Stadtgraben gibt es zu-
sätzlich den beliebten Kin-
der�ohmarkt, auf dem junge 
Händlerinnen und Händler 
ihre Schätze verkaufen und 
kleine Entdecker fündig wer-
den können.

Ein abwechslungsreiches
Kinderprogramm sorgt zudem 
für Spiel, Spaß und kreative 
Aktionen – ein ideales High-
light für Familien, die einen tol-
len Tag verbringen möchten. 

Festabzeichen
Wer das Jubiläums-Lanyard 
in Schwarz-Gold trägt, zeigt 
nicht nur Stil, sondern unter-
stützt auch das Fest. Für fünf 
Euro darf jeder Bändel-Inha-
ber Bus und Bahn im gesam-
ten naldo-Gebiet über das 
ganze Festwochenende nut-
zen. Zusätzlich nimmt man 
an der Neckarfest- Verlosung 
teil und nennt zudem ein 
hübsches Andenken an das 
50. Neckarfest sein eigen.

Der Kauf des Festabzei-
chens ist freiwillig, aber je-
der Beitrag hilft mit, das Ne-
ckarfest zu ¡nanzieren –  wie 
zum Beispiel das umfangrei-
che Programm, die notwen-

Genuss und Fröhlichkeit
Jubiläum Seit 50 Jahren zieht es im Frühsommer die Menschen nach 
Rottenburg zum Neckarfest. Die Stimmung ist unvergleichlich.

Das Neckarfest wird 50 – unbedingt mitfeiern! Foto: Michael Mesick
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Rottenburger 
Lieblingsorte 
im Sommer
Urlaub daheim Na, wo machen 
Sie es sich im Sommer gemütlich? 
Wir haben uns umgehört.

Rottenburg genießen – nichts ist einfacher und vielseitiger, 
als das! Foto: Michael Mesick

Das schönste 
ist immer, 

wenn man am 
Abend, wenn es 
kühler wird, im 
Biergarten sitzen 
kann und ein Radler 
trinkt – oder auch 
zwei. Da tri�t man 
auch ganz viele 
Freunde.
Bernd Ramsecker, Rottenburg

Sonne, Sonne, 
Sonne. Dann 

kann man endlich 
wieder im T-Shirt 
den ganzen Tag 
rumlaufen und im 
Garten haben wir 
eine Dusche, wenn 
es zu heiß wird.
Jasmin Kraft, Rottenburg

Wir freuen 
uns alle aufs 

Grillen. Draußen 
am Schadenweiler 
Hof ist unsere 
Lieblingsgrillstelle 
und da ist es auch 
nicht so heiß wegen 
der vielen Bäume.
Moritz Maurer, Rottenburg

Wir haben
 uns letztes 

Jahr ein Kajak 
gekau�. Mit dem 
paddeln wir auf 
dem Neckar runter 
bis zum Freibad 
und abends holt 
uns unser Vater mit 
dem Auto ab.
Viola Weiß, Bad Niedernau Nach 

Feierabend 
tre�en wir uns 
immer im Schänzle 
und spielen da 
Volleyball. Danach 
machen wir einen 
Umtrunk mit Pizza 
bis es dunkel wird.
Gerhard Rumbold, Rottenburg

Im Sommer 
sind bei uns 

Fahrradaus�üge 
mit der ganzen 
Familie angesagt. 
Und wir schauen, 
dass wir danach 
immer am Neckar 
einen Platz �nden 
und Eis essen 
können.
Stefanie Mader, Kiebingen



Rottenburg kann Kultur - und 
wie! Und es ist immer wieder 
schön und überraschend, was 
alles in der Stadt geboten wird.

Beim Rottenburger Kultur-
sommer von Freitag, 1., bis 
Sonntag, 3. August, stehen 
Künstler auf der Marktplatz-
Bühne, die wieder ein breites 
Publikum ansprechen.

Jazz vom Feinsten
Open Air Jazz bietet am Frei-
tag, 1. August, ab 19 Uhr (Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr) The Ja-
kob Manz Project. Mit ihrem 
frischen und zupackenden 
Sound gehört The Jakob 
Manz Project zu den erfolg-
reichsten Bands des jungen 
deutschen Jazz. Kaum eine 
andere junge Band löst bei 
ihrem Publikum derartige 
Begeisterungsstürme aus. 

Als Vorgruppe heizt die 
Late Night Bigband Rotten-
burg die Stimmung auf.

23. Sommernachtsklassik
Am Samstag, 2. August, dür-
fen sich Klassikfreunde auf 
ein Hörereignis der beson-
deren Art freuen: Die Stutt-
garter Philharmoniker sind 
ab 18 Uhr auf dem Markt-
platz zu Gast. Von Aaron 
Copland über Johann Strauss 
und Eric Coates bis zu An-
tonin Dvorák spannt sich 
der musikalische Bogen.  Die 
Einstimmung übernimmt 
auf bewährte Weise die 
Stadtkapelle Rottenburg.

Sommertheater 
Unter freiem Himmel ist am 
Sonntag, 3. August, 20 Uhr 
(Einlass um 19 Uhr), das 
Theater Lindenhof mit der 
Komödie „Der verkaufte 
Großvater“ von Anton Ha-
mik zu erleben.

Vorverkaufsstelle für alle 
Veranstaltungen ist die 
WTG Rottenburg am Neck-
ar sowie alle easyticket-Vor-
verkaufsstellen.

Bei schlechtem Wetter 
werden Konzerte und Thea-
ter in die Festhalle verlegt.
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Rottenburger 
Kultursommer
Musik und Theater von Freitag, 1., bis Sonntag, 3. August

The Jacob Manz Project

Theater Lindenhof 

Stuttgarter Philharmoniker Fotos: Veranstalter

digen Sicherheitsmaßnah-
men und die unverzichtbare 
Reinigung. Gleichzeitig un-
terstützt man damit die vie-
len Rottenburger Vereine, die 
das Fest mitgestalten.

Erhältlich ist das Abzei-
chen bei der WTG am Markt-
platz, dem WTG-Infopunkt 
im Bahnhof, den Ortsverwal-
tungen und im Schülercafé.

Floßtage 2025 – Sommer-
abende auf dem Wasser
Im Anschluss an das Neckar-
fest geht’s von Dienstag, 1. bis 
Samstag, 5. Juli, auf dem Ne-
ckar weiter: Die Rottenbur-
ger Floßtage laden zu stim-
mungsvollen Abenden auf 
dem Wasser ein. Mit leckeren 
Menüs, guter Musik und ent-
spannter Atmosphäre werden 
die Flöße zum perfekten 
Tre�punkt für Freunde, Kol-
leginnen und Kollegen oder 
Familien. Bewirtet wird von 
Dienstag bis Donnerstag mit 
Burger-Menüs (390  Euro für 
zehn Personen, jede weitere 
20 Euro). Freitag und Sams-
tag ist Flammkuchenabend 
(340 Euro für zehn Personen, 
jede weitere 15 Euro).

Zum 50. Geburtstag zeigt 
sich das Neckarfest von seiner 
schönsten Seite: Besucherin-
nen und Besucher dürfen sich 
auf ein Stadtfest freuen, das 
mit Vielfalt, Musik und echter 
Gemeinschaft überzeugt.

www.neckarfest-rottenburg.de

Metzelplatz 8
72108 Rottenburg

Tel. 0 74 72-2 48 76

www.weltladen-rottenburg.de

Chillige Hängematten - 

Kurzurlaub für Zwischendurch!

Schwerpunkte:
Sozialversicherungsrecht
Sozialrecht
Betriebl. Altersversorgung
Versorgungsausgleich

Jutta
Strobel
Rentenberaterin
Rechtsbeistand
Blumenstraße 9  07472-22194
72108 Rottenburg jutta.strobel@kabelbw.de
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Gartenliebhaber wa-
ren sicher schon 
mehrmals dort: im 
Garten von Profes-

sor Roland Doschka. Das Er-
lebnis ist jedes Mal aufs Neue 
ein betörendes, zu welcher 
Jahreszeit auch immer.

In voller Blütenpracht prä-
sentiert sich momentan einer 
der beeindruckendsten Pri-
vatgärten Europas. Farben, 
Düfte, Natur pur: Der Garten 
von Professor Roland Dosch-
ka zeigt sich gerade von sei-
ner schönsten Seite. Wer Blü-

tenpracht liebt, sollte sich die 
kommenden Wochen nicht 
entgehen lassen. Ein Meer 
von Farben und Formen war-
ten in dem mehr als sechs 
Hektar großen Gartenpara-
dies in Rottenburg-Dettin-
gen. Der faszinierende Gar-
ten verbindet auf eindrucks-
volle Weise Elemente franzö-
sischer und englischer 
Gartenarchitektur mit bota-
nischer Vielfalt und künstle-
rischer Ra�nesse.

Der leidenschaftliche Gar-
tenkünstler ö�net seinen pri-

vaten Garten nur an ausge-
wählten Tagen für Führun-
gen. Für Juli sind noch freie 
Besuchstermine verfügbar. 
Gäste haben dabei die selte-
ne Gelegenheit, von Roland 
Doschka persönlich mehr 
über die Entstehung, Philoso-
phie und P�anzenvielfalt die-
ses außergewöhnlichen Gar-
tens zu erfahren.

Die WTG bietet aktuell 
noch folgende Termine an: 2., 
3.,7., 9., 14., 17., 21., 24. Juli. Be-
ginn ist immer um 17 Uhr, die 
Dauer der Führung beträgt 

etwa zwei Stunden. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der WTG Tou-
rist-Information am Markt-
platz und beim WTG Info-
punkt am Bahnhof in Rotten-
burg am Neckar. Gerne 
können Sie die Tickets auch 
online bei www.reservix.de 
und bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen erwerben.

Nähere Informationen bekommt 
man unter Telefon:  07472/916236.
Der Preis pro Ticket: 28 Euro.

Besuch 
im Paradies
Gartenführung Wild und verwunschen und einfach umwerfend schön: 
Professor Roland Doschkas Garten.

Ein Besuch in Professor Doschkas Garten lässt das Herz von Botanik-Freunden höher schlagen. Foto: WTG
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M it einem stim-
mungsvollen Fest
verabschiedet 
sich Rotten-

burg  am Samstag, 13. Sep-
tember, in die letzten Som-
mertage: Beim „Sommer-
Nach(t)-Traum“ erwartet
Besucherinnen und Besu-
cher ein vielseitiges Pro-
gramm mit Shopping, Kuli-
narik, Kultur und Musik in 
der gesamten Innenstadt. 

Ein ganz besonderes High-
light ist die lange Einkaufsnacht.

Lange Einkaufsnacht 
 Die Geschäfte in der Rotten-
burger Innenstadt laden bis 
22 Uhr zum entspannten 
Bummeln, Stöbern und Ein-
kaufen ein – begleitet von ei-
nem bunten Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie.

Kunsthandwerk und 
Familienprogramm
Der beliebte Kunsthandwerker-
markt ö�net von 9 bis 19 Uhr 
im und am Haus am Nepomuk 
seine Tore. Dort �nden Liebha-

berinnen und Liebhaber von 
schönen Dingen kreative Uni-
kate, Handgemachtes und lie-
bevoll gestaltete Einzelstücke. 

Für die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher 
gibt es von 15 bis 17 Uhr in 
der Bahnhofstraße ein fröh-
liches Familienprogramm 
mit Sandbergen und Kin-
derschminken.

Französisches Flair 
Bereits ab Freitag, 12. Septem-
ber, verwandelt sich der Rotten-

burger Marktplatz in ein Stück 
Frankreich: Der Französische 
Markt bietet bis Sonntag, 14. 
September, ein kulinarisches 
Erlebnis mit Spezialitäten wie 
Käse, Wein, Gebäck und ande-
ren Delikatessen direkt aus un-
seren Nachbarländern.

Öffnungszeiten des Französi-
schen Markts: Freitag, 12. Sep-
tember: 10 bis19 Uhr, Sams-
tag, 13. September: 10 bis 22 
Uhr, Sonntag, 14. September: 
12 bis 19 Uhr.

Sommer 
Nach(t) 
Traum
Lange Einkaufsnacht, Kunsthandwerk, 
Familienprogramm, Musik und gutes 
Essen: Am Samstag, 13. September, 
feiert Rottenburg den Spätsommer.

Sommer Nach(t) Traum in Rottenburg: Der Kunstmarkt im 
und  um das Haus am Nepomuk ist ein Highlight (oben). 
Auf dem französischen Markt (rechts) darf man ausgiebig 
schlemmen. Fotos: WTG
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Gerade jetzt duftet es an den 
Marktständen verführerisch. 
Das wirft mitunter jede Pla-
nung fürs Abendessen über 
den Haufen, wenn Beeren 
und frisches Gemüse noch 
auf dem Nachhauseweg ein-
fach in den Mund wandern. 
Hmmmm!

Dieser Form des Genus-
ses können die Rottenbur-
gerinnen und Rottenburger 
dreimal pro Woche frönen: 

am Dienstag und Donners-
tag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz und am Samstag 
während dieser Zeitspanne 
in der Bahnhofstraße und 
an der Zehntscheuer.

Am zweiten Samstag im 
Monat findet zusätzlich der 
Bauernmarkt auf dem Met-
zelplatz statt.

Genussvoller, regionaler 
Einkaufsspaß –  Schwätzchen 
und Kochideen inklusive.

Frisch und 
regional
Wochenmarkt Was gibt’s Schöneres, 
als sich auf dem Markt zum Einkaufen 
und Kochen inspirieren zu lassen?

Regional einkaufen auf dem Rottenburger Wochenmarkt - 
ein Genuss, der zumeist mit einem freundlichen Schwätz-
chen kombiniert ist. Foto: Michael Mesick Auf Ihren Besuch freuen sich Tobias und Anastasiia Wiech

SCHWÄBISCH. FRISCH. ECHT.
Schwäbische Küche zubereitet 
mit besten Zutaten aus der 
Metzgerei Wiech.

Eugen-Bolz-Platz 4 
72108 Rottenburg
Tel. 01520/9704941

Echte
Qualität 

frisch auf 

den Teller

Unsere Ö�nungszeiten:
Montag bis Samstag 
11.30 - 14 Uhr & 17 - 22 Uhr
Sonntag 11.30 - 22 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Neuer Wind 
im Falken!

Unsere Aktionstage:
Montag Rostbratentag
Dienstag Schnitzeltag
Donnerstag Maultaschentag
Freitag Fischtag

Seit über 20 Jahren
Metzgerei Wiech

23.06.2025 – 28.06.2025

23.06.2025 – 28.06.2025

Schweinerücken 1,39 € / 100g

Schweine�let 1,79 € / 100g

Bierschinken 1,79 € / 100g

Fleischkäse 1,59 € / 100g

8,90 €

1 kg
Hack�eisch

gemischt

Das Newsportal  
Ihrer SÜDWEST PRESSE

swp.de



Der Hamburger Fischmarkt
kommt zurück nach Rotten-
burg am Neckar! Nach dem 
großen Erfolg beim letzten 
Landgang auf dem Eugen-
Bolz-Platz legt der traditi-
onsreiche Markt aus dem 
Norden erneut an – von 
Mittwoch, 17., bis Sonntag, 
21. September.

Rund um die imposante 
Hansekogge servieren die 
Jungs und Deerns aus Ham-
burg wieder alles, was das 
Nordlichtherz begehrt: 
frisch belegte Fischbröt-
chen, feine Salate und herz-
hafte Spezialitäten aus Topf 
und Pfanne. Dazu gibt’s ein 
kühles Bier oder ein gutes 
Glas Wein – perfekt, um ma-
ritimes Flair zu genießen.

Die Gäste erwarten jede 
Menge original Hamburger 
Klönschnack und eine At-
mosphäre wie im Hafen von 
St. Pauli!

Auch musikalisch ist or-
dentlich was los: Die Mari-
nekameradschaft Rotten-
burg e.V. sorgt mit traditio-
nellen Seemannsliedern für 
echtes Hafengefühl. Ein 
buntes Bühnenprogramm 
mit verschiedenen Künst-
lern sorgt für beste Unter-
haltung – da kommt garan-
tiert jeder an Bord! Nicht 
verpassen – der Hamburger 
Fischmarkt bringt den Nor-
den nach Rottenburg!
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Wie im  
Norden ...
... nur besser: Der Hamburger 
Fischmarkt bringt jodhaltige 
Stimmung und besten Geschmack.

Mittwoch und Donnerstag: 
10 bis 21 Uhr

Freitag und Samstag: 
10 bis 22 Uhr

Sonntag: 11 bis 22 Uhr

Ö
nungszeiten:

Rauf auf’s 
Wasser!
Lust auf wogende Wellen und 
Träume vom Urlaub auf 
dem Wasser, aber leider 
kein Boot und kein SUP zu 
Hause? Na, da haben die 
Rottenburger eine gute 
Idee gehabt und sorgen für 
Abhilfe – mit dem neuen 
Kajakomaten. Buchen und 
mieten kann man rund um 
die Uhr online. Per Code 
entsperrt man Kajak oder 
SUP – und los geht das 
Abenteuer auf dem Was-
ser. Urlaubsfeeling mitten 
in Rottenburg!

Wasserspaß pur ... Foto:WTG

Hamburg mitten in Rottenburg: von 17. bis 21. September ist Fischmarkt!
Foto: WAGS Hamburg events GmbH

72108 Rottenburg, Poststraße 11
Tel. (0 74 72) 7 09 16 22

www.kaffeehaus-prinzcarl.de

Prinz Carl
Kaffeehaus & Teestube

Das Kaffeehaus
Prinz - Carl

ist für GRUPPEN- und
Gesellschaftsfeiern von

Montag bis Samstag
geöffnet.

Jeden 2. Mittwoch im 
Monat öffnen wir das Café 

ab 14.00 Uhr.
Freuen sie sich auf unsere 
hausgemachten Kuchen

und Torten.
Wir freuen uns auf ihre

Reservierung.
Ihre H. Vetter mit Team
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Der Umsatz von Fairtrade klet-
terte um 13 Prozent auf 2,9 
Mrd. Euro. Der Absatz, also 
die Menge der in Deutschland 
verkauften Fairtrade-Produk-
te, ist 2024 um rund fünf  Pro-
zent gestiegen – und damit die 
positive Wirkung von Fairtra-
de in Anbauländern in Asien, 
Afrika und Lateinamerika.

Der faire Handel steht für 
den Schutz von Menschen-
rechten und Umwelt sowie 
bessere Lebens- und Arbeits-
bedingungen für Produzie-
rende und Arbeitnehmende 
weltweit. 

A�oué Angèle Kouassi baut 
seit 14 Jahren auf ihrem eige-
nen Land Kakao an. 2021 nahm 
sie an der „Fairtrade Women’s 
School of Leadership“ teil. 
„Fairtrade hat mein Leben to-
tal verändert. Auch in schwie-
rigen Zeiten habe ich nun 
Geld für das, was ich brauche, 
und muss keine Schulden ma-
chen. Und ich bin eine Füh-
rungskraft, obwohl ich eine 
Frau bin“, sagt sie. 

Viele Menschen in Rotten-
burg am Neckar, der ersten 
Fairtrade-Stadt in Baden-
Württemberg, sind dabei. 
Zusätzlich zeugen die drei 
Fairtrade-Schulen Carl-Jo-
seph-Leiprecht, St. Klara 
und Paul-Klee sowie die 
Fairtrade-Hochschule für 
Forstwirtschaft von dem 
breiten Engagement, gera-
de auch von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
für Menschen in der Ei-
nen-Welt. Handel, Gastrono-
mie, viele Vereine und nicht 
zuletzt die Presse ergänzen 
und unterstützen Verkauf, 
Aktionen und Bildungs- und 
Ö�entlichkeitsarbeit. 

Jede und jeder kann mit-
machen! Es wirkt – hier lo-
kal in Rottenburg und global 
in den Herkunftsländern bei 
den Produzierenden und Ar-
beitenden.

www.rottenburg.de/fairtrade
weltladen-rottenburg.de
www.forum-fairer-handel.de.

Fair-änderungen 
sind möglich
 Verbraucherinnen und Verbraucher
griffen 2024 häufiger zu Produkten mit 
dem Fairtrade-Siegel.

Lebensmittel aus fairer Produktion helfen Menschen und 
Umwelt. Der Genuss paart sich mit einem guten Gefühl. 
Win-win für alle. Foto: Jakub Kaliszewski

Lego-Pizza und -Torte
Die beliebten Lego Days �nden 
auch 2025 wieder statt – dies-
mal mit noch mehr Platz und 
kreativen Möglichkeiten, da-
mit noch mehr Kinder mit-
machen können.

Der Aufbau startet am 
Samstag, 11. Oktober, um 11 
Uhr in der Zehntscheuer Rot-
tenburg, das diesjährige The-
ma lautet „Lebensmittel“. Ob 
eine riesige Lego-Pizza, bun-
te Früchte oder kunstvolle 
Torten – der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 

Für alle, die früher fer-
tig sind oder eine Pause 

brauchen, gibt es eine klei-
ne Filmvorführung in der 
Stadtbibliothek. Auch für 
Snacks und Getränke ist 
bestens gesorgt. Die fertigen 
Kunstwerke können von 
Montag, 13., bis Montag, 20. 
Oktober, in der Zehntscheu-
er bestaunt werden.

Mitmachen können alle 
Kinder im Alter zwischen 
acht und 15 Jahren. Die Teil-
nahmegebühr beträgt fünf 
Euro, mit KreisBonusCard 
drei Euro. Anmeldeschluss 
ist Donnerstag, 31. Juli – die 
Plätze sind begrenzt.

Kreativ am Neckar: Kürzlich 
hat die WTG am Neckarufer 
beim Haus Nepomuk eine 
neue Attraktion für Kinder ge-
scha�en: Bunte Maltafeln in 
Form fröhlicher Tiere wie 
Schnecke, Marienkäfer und 
Biene wurden dort aufgestellt. 
Diese liebevoll gestalteten Ta-
feln laden Kinder dazu ein, ih-
rer Kreativität freien Lauf zu 
lassen – sei es beim Malen, 
Zeichnen oder Schreiben, ganz 

unkompliziert mit Kreide. Die 
Maltafeln sind kostenlos und 
leicht zugänglich, was sie zu ei-
ner idealen Möglichkeit macht, 
Kinder draußen aktiv und kre-
ativ werden zu lassen. Ob allei-
ne oder mit Freunden – hier 
können die Kleinen entdecken, 
malen und einfach Spaß haben. 
Die Aktion fördert nicht nur die 
Fantasie, sondern auch das Na-
turerlebnis und die Bewegung 
im Freien.

Maltafeln für 
Kinder
Malen nach Lust und Laune? Aber ja, 
beim Haus am Nepomuk um die Ecke.

Beim Haus am Nepomuk können Kids lustige Tiere mit 
Kreide bemalen. Foto: WTG

NORZ OPTIK
am

DOM

Norz Optik am Dom 
Königstr. 17 
72108 Rottenburg 
tel. 07472 98 17 0 
www.norz-optik.de

Der neue
Goldstandard
für klares, 
müheloses Sehen.

ZEISS DuraVision Gold –
mehr als nur eine Brillenglasbeschichtung.
• Besonders schmutzabweisend und p� egeleicht
• Extralange haltbar
• Einfach kristallklar
•  Maßgeschneidert für moderne Fassungen und einen

anspruchsvollen Stil

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Vision Experten:
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Nur einen Augenblick...

damit wir Ihnen sagen können, dass wir
ZEISS Vision Experten sind.
Diese Auszeichnung verpflichtet uns zu 
permanenter Weiterbildung nach
strengen ZEISS Standards.

Dass unsere ZEISS Brillengläser 
technologisch gesehen die modernsten
sind.

Und für Ihre Augen die warscheinlich 
besten.

Dass unsere Fassungen ebenso 
wunderschön sind und qualitativ zum 
Besten zählen was der Markt bietet.

Was wir Ihnen nicht erzählen können,
ist dass wir der billigste Optiker sind.
Denn das sind wir nicht.

Aber wir sind der warscheinlich beste
Optiker für Ihre Augen

Punkt.

Wann sehen wir uns ?

Scannen Sie den QR Code 
mit Ihrem Handy um 
direkt einen Termin 

zu vereinbaren



Immer wieder sonntags 
um 14.30 Uhr starten 
die abwechslungsrei-
chen Stadtführungen. 

Die Routen führen durch 
Rottenburgs historische Alt-
stadt mit ihren engen Gas-
sen, charmanten Plätzen und 
bedeutenden Bauwerken. 
Wilde Pflanzen in der Stadt gibt 
es am 6. Juli mit Armin Bih-
lmaier zu entdecken. 
Rottenburg von unten nach oben
–  vom Gewölbekeller geht 
es hoch bis über die Dächer 
von Rottenburg mit Tanja 
Schall am 13. Juli.
Eine Familienführung, wie un-
sere Großeltern spielten, wird 
am 3. August von Gertraude 
Schulmeister angeboten. 
Am Wurmlinger Kapellen-
berg kann am 10. August 
eine Naturführung genossen 
werden.
Das klösterliche Leben in Rot-
tenburg, ehrsame Frauen und 
arme Schwestern, ist das 
Thema der Führung am 17. 
August mit Dr. Ute Ströbele. 
Am 24. August wird das schö-
ne Rottenburg näher betrach-
tet mit Manfred Bayer, bevor 
es am 31. August mit Anne-
rose Herrmann zur Kalkwei-
ler Kapelle geht. 

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der WTG Tou-
rist-Information am Markt-
platz und beim WTG Info-
punkt am Bahnhof in Rotten-
burg am Neckar. Gerne 
können Sie die Tickets auch 
online bei www.reservix.de 
und bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen erwerben.

Private Sommerevents
Planen Sie eine private Füh-
rung? Die quali�zierten Gäs-
teführerinnen und Gästefüh-
rer freuen sich darauf, ihre 
Begeisterung für die Stadt zu 
teilen. Ob als Aus�ug mit der 
Familie, kleines Sommer-
Abenteuer mit Freundinnen 
und Freunden oder als beson-
deres Erlebnis für Gäste – die 

gut recherchierten und unter-
haltsamen Touren durch Rot-
tenburg machen den Sommer 
in der Stadt unvergesslich. 

Neben dem Klassiker der 
historischen Stadtführung 
werden Kostümführungen, 
humorvolle Führungen, die 
beliebten Kellerführungen 
und Turmführungen ange-
boten. Natürlich werden 
auch Führungen im kirchli-

chen Rottenburg vermittelt, 
im Dom, in der Moritzkir-
che im Weggental und in der 
Theoderich Kapelle. 

Besondere Führungen
Für Kinder gibt es Märchenfüh-
rungen, spezielle Kinderfüh-
rungen und eine Schatzsuche. 

Ob mit englischem Dol-
metscher, auf Schwäbisch 
oder in einfacher Sprache, 

neu im Angebot sind auch 
Führungen in Gebärdenspra-
che. Egal ob barrierearm, ent-
schleunigt mit vielen Sitzge-
legenheiten oder auch für Ei-
lige – die WTG Tourist Infor-
mation macht Rottenburg für 
alle erlebbar. 
Telefonische Beratung gibt es un-
ter 07472/916236 oder direkt 
vor Ort, weitere Informationen 
unter www.wtg-rottenburg.de.
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Die Stadt neu entdecken
Entdeckungstouren Sie kennen Rottenburg? Dachten Sie! Die sommerlichen 
Stadtführungen überraschen jeden.

Bei einer Stadtführung lässt sich Rottenburg noch einmal ganz neu entdecken – selbst für 
„alte“ Rottenburgerinnen und Rottenburger. Foto: Thomas Rathay

ECHT SCHWÄBISCH – ECHT GUT!

Abschalten, erholen
und einfach

GUT ESSEN!
EHINGER PLATZ 17

72108 ROTTENBURG A. N.
TELEFON (0 74 72) 4 24 15

www.hirsch-rottenburg.de

Textil. Farbe. Atmosphäre.
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Pünktlich zur Sommerzeit 2025 
präsentiert die WTG Rotten-
burg am Neckar drei neue 
Broschüren, die Lust machen, 
die Stadt und ihre Umgebung 
(neu) zu entdecken. Ob als 
Gast, Rückkehrer oder Ein-
heimischer: Die handlichen 
Publikationen sind vollge-
packt mit Tipps, Adressen 
und Inspirationen – für eine 
Stadt mit Herz, Geschichte 
und Gastfreundschaft.

1. Gastgeberverzeichnis „Zu 
Gast bei uns“ – schlafen, 

schlemmen, ankommen: Wo 
schläft man gut in Rottenburg? 
Wo gibt es schwäbische Speziali-
täten? Welche Unterkünfte sind 
fahrradfreundlich oder barriere-
arm? Antworten liefert das aktu-
alisierte Gastgeberverzeichnis 
„Zu Gast bei uns“. Hier finden 
sich alle Hotels, Gasthöfe, Ferien-
wohnungen, Campingplätze und 
gastronomischen Empfehlungen 
übersichtlich aufgelistet – er-
gänzt durch praktische Infos zu 
Anreise, Stadtplan und Freizeit-
möglichkeiten. Der Folder ist ein 
unverzichtbarer Begleiter für alle, 
die Rottenburg besuchen oder 
weiterempfehlen möchten.

2. Stadtführungsprogramm 
2025 – Rottenburg entde-

cken mit Herz und Humor: Die 
Stadtführerinnen und Stadtfüh-
rer der WTG laden 2025 erneut zu 
einem prall gefüllten Führungs-
programm ein. Vom Klassiker 
„Historische Stadtführung“ über 
Kinderführungen bis zu unter-
haltsamen Kostümtouren reicht 
die Palette. Neu dabei: „Rotten-
burger Powermänner“, „Wein & 
Poesie“ oder ein Spaziergang 
durchs Weggental. Besonders be-
liebt: die Führungen durch histo-
rische Keller oder mit dem römi-
schen Senator durch Sumelocen-
na. Wer Rottenburgs Geschichte 
lebendig erleben will, kommt hier 
auf seine Kosten.

3. Stadtplan-Folder und 
Entdeckerpfad – Rotten-

burg auf eigene Faust erkun-
den: Für alle, die Rottenburg lie-
ber individuell entdecken möch-
ten, bietet der neue Stadt-
plan-Folder den idealen 
Überblick. Neben einem über-
sichtlichen Plan der Innenstadt 
enthält er Tipps zu Sehenswür-
digkeiten, Touren, Parkmöglich-
keiten und besonderen Orten am 
Neckar. Mit dabei: der neue „Ent-
deckerpfad“ mit digitalen Infor-
mationen und QR-Codes sowie 
Hinweise auf die Lauschtour-Au-
dioguides – für alle, die lieber mit 
Kopfhörern durch die Stadt 
schlendern möchten.

Erhältlich sind alle drei Bro-
schüren kostenlos bei der 
WTG Tourist Information 
am Marktplatz und im Info-
punkt im Bahnhof. Digital 
können sie unter www.
wtg-rottenburg.de abgerufen 
werden.

Entdeckungs- 
Touren
Drei neue Wegweiser durch 
Rottenburg: entdecken, erleben, 
genießen

Die Stadt entdecken auf
eigene Faust. Foto: WTG

Zwei innovative Formate ma-
chen den Stadtrundgang in 
Rottenburg am Neckar zum 
multimedialen Erlebnis: Mit 
der Lauschtour-App und der 
Zeigmal-App entdecken Gäs-
te und Einheimische die 
Kleinstadtperle Rottenburg 
digital, �exibel und in ganz 
neuem Licht.

Rottenburg zum Hören
Seit Mai 2024 bietet die 
WTG Rottenburg mit der 
Lauschtour eine besondere 
Möglichkeit, die Stadt indivi-
duell zu erkunden. Der Au-
dioguide führt zu mehr als 
zehn spannenden Stationen – 
darunter der Dom St. Martin, 
das Römermuseum Summe-
locenna und das Kapuziner- 
und Kalkweiler Tor sowie 
weitere sehenswerte Orte.

Mit kurzweiligen Erzäh-
lungen lokaler Stadtführer 
erleben Nutzerinnen und 
Nutzer die Geschichte und 
Atmosphäre Rottenburgs 
hautnah – ganz ohne festen 
Termin. Zwei Routen stehen 
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Zuverlässig stand Elmar 
Bux entweder an der 
Ticketausgabe des 
Rottenburger Wald-

horn Kinos oder er half den Be-
suchern dabei, freie Plätze im 
Kino zu �nden.  Inwieweit er 
es als Geschäft gesehen hat, ist 
nicht so ganz klar. Denn Kino 
spielte immer eine Rolle im Le-
ben des gebürtigen Leonber-
gers. Aufgewachsenen ist er in 
einer Zeit der großen Regisseu-
re wie Fassbinder, Herzog oder 
Godard. „Ich habe schon da-
mals viele Nachmittage in den 
Kinos verbracht.“ Dabei hat er 
Biologie studiert und sogar 
zwei Jahre lang im 
Max-Planck-Institut im Bereich 
Immungenetik gearbeitet. 
Doch dann, 1987, war er Film-
vorführer im Nebenjob – im 
Waldhorn. Vier Monate dauer-

te das. „Und dann boten die mir 
plötzlich den Job des Ge-
schäftsführers an“, erinnert er 
sich lachend. Dem Kino sei es 
damals nicht gut gegangen. 
Trotzdem beschloss er, sich auf 
das Abenteuer einzulassen. Als 
„Mädchen für alles“ lernte er 
den Job von der Pike auf. Und 
1988 pachtete er das Kino. 

Und er machte ein wahres 
Schatzkästlein aus dem Saal. 
Zuerst wurden die vordersten 
Sitze, die sogenannten Rasier-
sitze, ausgebaut und stattdes-
sen ein Podium errichtet. Bux 
wollte Veranstaltungen präsen-
tieren, Musik und Kabarett 
oder Comedy. Und so entstand 
ein gut sortiertes Programmki-
no mit aktuellen Filmen und 
Platz für 132 Zuschauer.

Das Bühnenprogramm im 
Waldhorn entwickelte sich 

schnell zu einem absoluten 
Renner. Elmar Bux gelang es, 
auch renommierte Namen zu 
engagieren – manche, wie Die-
ter Nuhr, noch zu Beginn ihrer 
großen Karriere. „Wir haben 
damals in einer kleinen Drei-
zimmerwohnung in Rottenburg 
gewohnt. Da war es selbstver-
ständlich, dass der Nuhr bei 
uns übernachtet.“ Und Künst-
ler wie Urban Priol, Josef Ha-
der oder Volker Pispers unter-
streichen den politischen An-
spruch, den Bux ans Kabarett 
stellt. Auch zahlreiche lokale 
Künstler traten bei ihm auf: 
Dietlinde Elsässer, Uli Keuler 
oder Bernd Kohlhepp.

Bei der Auswahl seines Film-
programms hatte Bux eben-
so konkrete Vorstellungen. 
Schwerpunktmäßig setzte es 
sich aus europäischen und 

deutschen Filmen zusammen. 
Das wurde auch von seinem 
Stammpublikum bestens ange-
nommen, denn „wir haben uns 
gefunden.“ So kommt Bux, 
wenn er die zurückliegenden 
Programme Revue passieren 
lässt, auf etwa 50 Prozent deut-
sche Filme, auf ein Viertel fran-
zösische Filme und vielleicht 
20 Prozent aus US-amerikani-
scher Produktion.  Was bei Bux 
vor allem die Massen lockte, 
waren Dokumentar�lme. Na-
tur, Musik, sogar Bildende 
Kunst – die Menschen ström-
ten und guckten sich Doku-
mentationen an. Zuletzt sogar 
eine Vermeer-Ausstellung in 
Amsterdam. Und so wundert es 
nicht, dass der erfolgreichste 
Film der Ära Bux ein Doku-
mentar�lm war: „Weit. Die Ge-
schichte von einer Reise um 

Leben in einer 
bewegten Welt
Elmar Bux und sein Kino im Waldhorn –  eine perfekte Kombination. Der eine 
ohne das andere: kaum denkbar. Doch der Abschied ist vollzogen.

Elmar Bux hat die Menschen ins Kino gebracht. Er öffnete es für Comedy, Kabarett und Musik – Programmkino erster 
Klasse.  Foto: Carolin Albers
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die Welt“ heißt er und 
stammt von Patrick Allgei-
er und Gwendolyn Weis-
ser. Seit 2006 ist das Wald-
horn – eine echte Aus-
zeichnung – Mitglied des 
Filmtheater-Netzwerkes 
Europa Cinemas. 

Seit 1987 wird das Kino 
im Waldhorn regelmäßig 
von Bund und vom Land 
mit Programmpreisen aus-
gezeichnet. Hervorzuhe-
ben sind Spitzenpreise als 
„Bestes Kino Baden-Würt-
tembergs“ 1995, 2009 und 
2021 sowie der Spitzen-
preis für das „Beste Doku-
mentar�lmprogramm 
Deutschlands“ 2013. Und 
bei all dem fand er nach-
haltige Unterstützung bei 
seiner Lebensgefährtin 
Monika Grevenstein. Wo-
bei Elmar Bux ja meint, 
man dürfe als Kinobetrei-
ber nicht unbedingt ein Ci-
neast sein. Die Gefahr da-
bei? Wenn man nur die Fil-
me spiele, die einem selbst 
ge�elen, könne man auch 
leicht ein Programm am 
Publikum vorbei zusam-
men stellen. Seine Lieb-
lings�lme? Ganz klar „Spiel 
mir das Lied vom Tod.“ 
Den konnte er, sagt er, aus-
wendig mitsprechen. Und 
das kann er heute noch. 

Und was ist jetzt, nach-
dem er nach 38 Jahren sei-
nen Betrieb an zwei Nach-
folger übergeben hat? 

Er habe lange suchen 
müssen. Aber mit Max 
Riebelmann und Jannik 
Mayer habe er die richti-
gen gefunden. Die Kaba-
rett-Sparte wird er weiter-
hin selbst betreuen. Die 
Rottenburger werden El-
mar Bux vermissen, der 
jahrzehntelang mit seinen 
Programmheften auf dem 
Arm durch die Stadt ging 
und sie in die Geschäfte zur 
Auslage brachte. Zeit für 
ein Schwätzchen hatte er 
immer. Werner Bauknecht

Von Donnerstag, 3., bis Sonn-
tag,  6. Juli, �ndet im atmo-
sphärischen Areal im Zwin-
ger am Stadtgraben (Zugang 
über die Stadtlanggasse) ein 
kleines, aber feines Open-
Air-Kultur-Festival statt. Mit 
einer Vielzahl von Veranstal-

tungen für jeden Geschmack 
dürfen sich Jung und Alt in 
sommerlicher Atmosphäre 
verzaubern lassen.
Das Amt für Bildung, Kultur 
und Sport bietet hier Rotten-
burger Künstlerinnen und 
Künstlern die Möglichkeit, 

außerhalb ihres sonstigen 
Rahmens einen Auftritt zu 
gestalten. Die Einnahmen 
verbleiben bei den Künstle-
rinnen und Künstlern. Einlass 
ist jeweils eine halbe Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn. 
Für Getränke ist gesorgt.

Kultur im Zwinger
Von Donnerstag, 3., bis Sonntag, 6. Juli, geben sich 
hochkarätige Kulturschaffende ein Stelldichein.

HASA, Magnus Mehl Quintett Fotos: WTG/Künstler

Theater am TorbogenTheater Hammerschmiede

Zwinger-Programm

Donnerstag, 3. Juli, 18 Uhr
HASA, „Heiners-All-Star-Attraction, spielen 
Raggae, Funk und Space-Balladen. Origi-
nell, tanzbar und garantiert abgefahren.

Freitag, 4. Juli, 19 Uhr
Jazz pur mit dem Magnus Mehl Quintett:
 „A Tribute to the Adderley Brothers“

Samstag, 5. Juli, 16 Uhr
Theater Hammerschmiede mit 
„Mama Muhs Freundin“, Theaterstück
 für Kinder ab vier Jahren.

Samstag, 5. Juli, 19 Uhr
Theater Hammerschmiede mit  „Cello, 
Chaplin und Piano“: Kompositionen und 
Blitzlichter von Charlie Chaplin

Sonntag, 6. Juli, 15 Uhr
Theater am Torbogen: „Swimmy“, Kinder-
theaterstück für Menschen ab vier Jahren

Sonntag, 6. Juli, 20 Uhr
Theater Gobelin: „Jakob, der Sammler – 
Sonate für einen Landstreicher“

Schlechtwetterfall
Bei schlechtem Wetter ziehen die
 Veranstaltungen ins Kulturzentrum 
Zehntscheuer, Bahnhofstraße 16.

Marktplatz 4, 72108 Rottenburg a. N. EventsEventsEvents
  ahorn  ahorn  ahorn
Events
  ahorn
EventsDirekt gegenüber vom Kino Waldhorn am

Frühstück ab 9.30 Uhr 
Mittagstisch von 11.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Kaffee & Kuchen
Barbetrieb und Bistroküche
Unsere aktuellen Öffnungszeiten auf www.zum-stift-rottenburg.de

 Immer wissen 

 was im Stift passiert?

 Dann folg uns 

 auf Instagram @zum.stift Dann folg uns 
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Immer wieder sonntags 
um 14.30 Uhr starten 
die abwechslungsrei-
chen Stadtführungen. 

Die Routen führen durch 
Rottenburgs historische Alt-
stadt mit ihren engen Gas-
sen, charmanten Plätzen und 
bedeutenden Bauwerken. 
Wilde Pflanzen in der Stadt gibt 
es am 6. Juli mit Armin Bih-
lmaier zu entdecken. 
Rottenburg von unten nach oben
–  vom Gewölbekeller geht 
es hoch bis über die Dächer 
von Rottenburg mit Tanja 
Schall am 13. Juli.
Eine Familienführung, wie un-
sere Großeltern spielten, wird 
am 3. August von Gertraude 
Schulmeister angeboten. 
Am Wurmlinger Kapellen-
berg kann am 10. August 
eine Naturführung genossen 
werden.
Das klösterliche Leben in Rot-
tenburg, ehrsame Frauen und 
arme Schwestern, ist das 
Thema der Führung am 17. 
August mit Dr. Ute Ströbele. 
Am 24. August wird das schö-
ne Rottenburg näher betrach-
tet mit Manfred Bayer, bevor 
es am 31. August mit Anne-
rose Herrmann zur Kalkwei-
ler Kapelle geht. 

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der WTG Tou-
rist-Information am Markt-
platz und beim WTG Info-
punkt am Bahnhof in Rotten-
burg am Neckar. Gerne 
können Sie die Tickets auch 
online bei www.reservix.de 
und bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen erwerben.

Private Sommerevents
Planen Sie eine private Füh-
rung? Die quali�zierten Gäs-
teführerinnen und Gästefüh-
rer freuen sich darauf, ihre 
Begeisterung für die Stadt zu 
teilen. Ob als Aus�ug mit der 
Familie, kleines Sommer-
Abenteuer mit Freundinnen 
und Freunden oder als beson-
deres Erlebnis für Gäste – die 

gut recherchierten und unter-
haltsamen Touren durch Rot-
tenburg machen den Sommer 
in der Stadt unvergesslich. 

Neben dem Klassiker der 
historischen Stadtführung 
werden Kostümführungen, 
humorvolle Führungen, die 
beliebten Kellerführungen 
und Turmführungen ange-
boten. Natürlich werden 
auch Führungen im kirchli-

chen Rottenburg vermittelt, 
im Dom, in der Moritzkir-
che im Weggental und in der 
Theoderich Kapelle. 

Besondere Führungen
Für Kinder gibt es Märchenfüh-
rungen, spezielle Kinderfüh-
rungen und eine Schatzsuche. 

Ob mit englischem Dol-
metscher, auf Schwäbisch 
oder in einfacher Sprache, 

neu im Angebot sind auch 
Führungen in Gebärdenspra-
che. Egal ob barrierearm, ent-
schleunigt mit vielen Sitzge-
legenheiten oder auch für Ei-
lige – die WTG Tourist Infor-
mation macht Rottenburg für 
alle erlebbar. 
Telefonische Beratung gibt es un-
ter 07472/916236 oder direkt 
vor Ort, weitere Informationen 
unter www.wtg-rottenburg.de.
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Die Stadt neu entdecken
Entdeckungstouren Sie kennen Rottenburg? Dachten Sie! Die sommerlichen 
Stadtführungen überraschen jeden.

Bei einer Stadtführung lässt sich Rottenburg noch einmal ganz neu entdecken – selbst für 
„alte“ Rottenburgerinnen und Rottenburger. Foto: Thomas Rathay

ECHT SCHWÄBISCH – ECHT GUT!

Abschalten, erholen
und einfach

GUT ESSEN!
EHINGER PLATZ 17

72108 ROTTENBURG A. N.
TELEFON (0 74 72) 4 24 15

www.hirsch-rottenburg.de

Textil. Farbe. Atmosphäre.
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Pünktlich zur Sommerzeit 2025 
präsentiert die WTG Rotten-
burg am Neckar drei neue 
Broschüren, die Lust machen, 
die Stadt und ihre Umgebung 
(neu) zu entdecken. Ob als 
Gast, Rückkehrer oder Ein-
heimischer: Die handlichen 
Publikationen sind vollge-
packt mit Tipps, Adressen 
und Inspirationen – für eine 
Stadt mit Herz, Geschichte 
und Gastfreundschaft.

1. Gastgeberverzeichnis „Zu 
Gast bei uns“ – schlafen, 

schlemmen, ankommen: Wo 
schläft man gut in Rottenburg? 
Wo gibt es schwäbische Speziali-
täten? Welche Unterkünfte sind 
fahrradfreundlich oder barriere-
arm? Antworten liefert das aktu-
alisierte Gastgeberverzeichnis 
„Zu Gast bei uns“. Hier finden 
sich alle Hotels, Gasthöfe, Ferien-
wohnungen, Campingplätze und 
gastronomischen Empfehlungen 
übersichtlich aufgelistet – er-
gänzt durch praktische Infos zu 
Anreise, Stadtplan und Freizeit-
möglichkeiten. Der Folder ist ein 
unverzichtbarer Begleiter für alle, 
die Rottenburg besuchen oder 
weiterempfehlen möchten.

2. Stadtführungsprogramm 
2025 – Rottenburg entde-

cken mit Herz und Humor: Die 
Stadtführerinnen und Stadtfüh-
rer der WTG laden 2025 erneut zu 
einem prall gefüllten Führungs-
programm ein. Vom Klassiker 
„Historische Stadtführung“ über 
Kinderführungen bis zu unter-
haltsamen Kostümtouren reicht 
die Palette. Neu dabei: „Rotten-
burger Powermänner“, „Wein & 
Poesie“ oder ein Spaziergang 
durchs Weggental. Besonders be-
liebt: die Führungen durch histo-
rische Keller oder mit dem römi-
schen Senator durch Sumelocen-
na. Wer Rottenburgs Geschichte 
lebendig erleben will, kommt hier 
auf seine Kosten.

3. Stadtplan-Folder und 
Entdeckerpfad – Rotten-

burg auf eigene Faust erkun-
den: Für alle, die Rottenburg lie-
ber individuell entdecken möch-
ten, bietet der neue Stadt-
plan-Folder den idealen 
Überblick. Neben einem über-
sichtlichen Plan der Innenstadt 
enthält er Tipps zu Sehenswür-
digkeiten, Touren, Parkmöglich-
keiten und besonderen Orten am 
Neckar. Mit dabei: der neue „Ent-
deckerpfad“ mit digitalen Infor-
mationen und QR-Codes sowie 
Hinweise auf die Lauschtour-Au-
dioguides – für alle, die lieber mit 
Kopfhörern durch die Stadt 
schlendern möchten.

Erhältlich sind alle drei Bro-
schüren kostenlos bei der 
WTG Tourist Information 
am Marktplatz und im Info-
punkt im Bahnhof. Digital 
können sie unter www.
wtg-rottenburg.de abgerufen 
werden.

Entdeckungs- 
Touren
Drei neue Wegweiser durch 
Rottenburg: entdecken, erleben, 
genießen

Die Stadt entdecken auf
eigene Faust. Foto: WTG

Zwei innovative Formate ma-
chen den Stadtrundgang in 
Rottenburg am Neckar zum 
multimedialen Erlebnis: Mit 
der Lauschtour-App und der 
Zeigmal-App entdecken Gäs-
te und Einheimische die 
Kleinstadtperle Rottenburg 
digital, �exibel und in ganz 
neuem Licht.

Rottenburg zum Hören
Seit Mai 2024 bietet die 
WTG Rottenburg mit der 
Lauschtour eine besondere 
Möglichkeit, die Stadt indivi-
duell zu erkunden. Der Au-
dioguide führt zu mehr als 
zehn spannenden Stationen – 
darunter der Dom St. Martin, 
das Römermuseum Summe-
locenna und das Kapuziner- 
und Kalkweiler Tor sowie 
weitere sehenswerte Orte.

Mit kurzweiligen Erzäh-
lungen lokaler Stadtführer 
erleben Nutzerinnen und 
Nutzer die Geschichte und 
Atmosphäre Rottenburgs 
hautnah – ganz ohne festen 
Termin. Zwei Routen stehen 
zur Auswahl: Die Kurzversi-
on dauert etwa 30 Minuten 
und ist nicht ganz einen Ki-
lometer lang, die Langversi-
on dauert etwa eineinviertel 
Stunden und erstreckt sich 
über gut zwei Kilometer.

Die Lauschtour-App ist 
kostenlos im Apple App Sto-
re und bei Google Play er-
hältlich. Nach dem Down-
load einfach die Tour „Rot-
tenburg am Neckar“ auswäh-
len und loslegen.

Rottenburg zum Sehen
Seit August 2024 ist Rotten-
burg Teil des Landesprojekts 
„Kleinstadtperlen Baden-
Württemberg“ – und mit da-
bei in der innovativen Zeig-
mal-App. Die App lädt dazu 
ein, Rottenburg auf interakti-
ven Routen visuell zu erkun-
den und dabei überraschen-
de Einblicke in das Leben vor 
Ort zu gewinnen.

Die Inhalte stammen von 
Einheimischen. In kurzen, au-
thentischen Videoclips zei-
gen sie ihre Lieblingsorte, all-
tägliche Szenen und ver-
steckte Schätze – ganz per-
sönlich und unge�ltert. 
Ergänzt wird das Erlebnis 
durch spannende Augmen-
ted-Reality-Stationen und 
Hintergrundinfos zu Kultur, 
Geschichte und Stadtleben.

Die App ist in fünf Spra-
chen verfügbar, vollständig 
kostenlos und funktioniert 
ohne Registrierung – einfach 
herunterladen, Stadt auswäh-
len und loslegen.

Lauschend 
unterwegs
Rottenburg erleben mit Lauschtour 
und Zeigmal-App

Rottenburg mithilfe von Apps entdecken – eine gute Idee!
Foto: Thomas Rathay
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Der Umsatz von Fairtrade klet-
terte um 13 Prozent auf 2,9 
Mrd. Euro. Der Absatz, also 
die Menge der in Deutschland 
verkauften Fairtrade-Produk-
te, ist 2024 um rund fünf  Pro-
zent gestiegen – und damit die 
positive Wirkung von Fairtra-
de in Anbauländern in Asien, 
Afrika und Lateinamerika.

Der faire Handel steht für 
den Schutz von Menschen-
rechten und Umwelt sowie 
bessere Lebens- und Arbeits-
bedingungen für Produzie-
rende und Arbeitnehmende 
weltweit. 

A�oué Angèle Kouassi baut 
seit 14 Jahren auf ihrem eige-
nen Land Kakao an. 2021 nahm 
sie an der „Fairtrade Women’s 
School of Leadership“ teil. 
„Fairtrade hat mein Leben to-
tal verändert. Auch in schwie-
rigen Zeiten habe ich nun 
Geld für das, was ich brauche, 
und muss keine Schulden ma-
chen. Und ich bin eine Füh-
rungskraft, obwohl ich eine 
Frau bin“, sagt sie. 

Viele Menschen in Rotten-
burg am Neckar, der ersten 
Fairtrade-Stadt in Baden-
Württemberg, sind dabei. 
Zusätzlich zeugen die drei 
Fairtrade-Schulen Carl-Jo-
seph-Leiprecht, St. Klara 
und Paul-Klee sowie die 
Fairtrade-Hochschule für 
Forstwirtschaft von dem 
breiten Engagement, gera-
de auch von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
für Menschen in der Ei-
nen-Welt. Handel, Gastrono-
mie, viele Vereine und nicht 
zuletzt die Presse ergänzen 
und unterstützen Verkauf, 
Aktionen und Bildungs- und 
Ö�entlichkeitsarbeit. 

Jede und jeder kann mit-
machen! Es wirkt – hier lo-
kal in Rottenburg und global 
in den Herkunftsländern bei 
den Produzierenden und Ar-
beitenden.

www.rottenburg.de/fairtrade
weltladen-rottenburg.de
www.forum-fairer-handel.de.

Fair-änderungen 
sind möglich
 Verbraucherinnen und Verbraucher
griffen 2024 häufiger zu Produkten mit 
dem Fairtrade-Siegel.

Lebensmittel aus fairer Produktion helfen Menschen und 
Umwelt. Der Genuss paart sich mit einem guten Gefühl. 
Win-win für alle. Foto: Jakub Kaliszewski

Lego-Pizza und -Torte
Die beliebten Lego Days �nden 
auch 2025 wieder statt – dies-
mal mit noch mehr Platz und 
kreativen Möglichkeiten, da-
mit noch mehr Kinder mit-
machen können.

Der Aufbau startet am 
Samstag, 11. Oktober, um 11 
Uhr in der Zehntscheuer Rot-
tenburg, das diesjährige The-
ma lautet „Lebensmittel“. Ob 
eine riesige Lego-Pizza, bun-
te Früchte oder kunstvolle 
Torten – der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 

Für alle, die früher fer-
tig sind oder eine Pause 

brauchen, gibt es eine klei-
ne Filmvorführung in der 
Stadtbibliothek. Auch für 
Snacks und Getränke ist 
bestens gesorgt. Die fertigen 
Kunstwerke können von 
Montag, 13., bis Montag, 20. 
Oktober, in der Zehntscheu-
er bestaunt werden.

Mitmachen können alle 
Kinder im Alter zwischen 
acht und 15 Jahren. Die Teil-
nahmegebühr beträgt fünf 
Euro, mit KreisBonusCard 
drei Euro. Anmeldeschluss 
ist Donnerstag, 31. Juli – die 
Plätze sind begrenzt.

Kreativ am Neckar: Kürzlich 
hat die WTG am Neckarufer 
beim Haus Nepomuk eine 
neue Attraktion für Kinder ge-
scha�en: Bunte Maltafeln in 
Form fröhlicher Tiere wie 
Schnecke, Marienkäfer und 
Biene wurden dort aufgestellt. 
Diese liebevoll gestalteten Ta-
feln laden Kinder dazu ein, ih-
rer Kreativität freien Lauf zu 
lassen – sei es beim Malen, 
Zeichnen oder Schreiben, ganz 

unkompliziert mit Kreide. Die 
Maltafeln sind kostenlos und 
leicht zugänglich, was sie zu ei-
ner idealen Möglichkeit macht, 
Kinder draußen aktiv und kre-
ativ werden zu lassen. Ob allei-
ne oder mit Freunden – hier 
können die Kleinen entdecken, 
malen und einfach Spaß haben. 
Die Aktion fördert nicht nur die 
Fantasie, sondern auch das Na-
turerlebnis und die Bewegung 
im Freien.

Maltafeln für 
Kinder
Malen nach Lust und Laune? Aber ja, 
beim Haus am Nepomuk um die Ecke.

Beim Haus am Nepomuk können Kids lustige Tiere mit 
Kreide bemalen. Foto: WTG

NORZ OPTIK
am

DOM

Norz Optik am Dom 
Königstr. 17 
72108 Rottenburg 
tel. 07472 98 17 0 
www.norz-optik.de

Der neue
Goldstandard
für klares, 
müheloses Sehen.

ZEISS DuraVision Gold –
mehr als nur eine Brillenglasbeschichtung.
• Besonders schmutzabweisend und p� egeleicht
• Extralange haltbar
• Einfach kristallklar
•  Maßgeschneidert für moderne Fassungen und einen

anspruchsvollen Stil

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Vision Experten:
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Nur einen Augenblick...

damit wir Ihnen sagen können, dass wir
ZEISS Vision Experten sind.
Diese Auszeichnung verpflichtet uns zu 
permanenter Weiterbildung nach
strengen ZEISS Standards.

Dass unsere ZEISS Brillengläser 
technologisch gesehen die modernsten
sind.

Und für Ihre Augen die warscheinlich 
besten.

Dass unsere Fassungen ebenso 
wunderschön sind und qualitativ zum 
Besten zählen was der Markt bietet.

Was wir Ihnen nicht erzählen können,
ist dass wir der billigste Optiker sind.
Denn das sind wir nicht.

Aber wir sind der warscheinlich beste
Optiker für Ihre Augen

Punkt.

Wann sehen wir uns ?

Scannen Sie den QR Code 
mit Ihrem Handy um 
direkt einen Termin 

zu vereinbaren



Der Hamburger Fischmarkt
kommt zurück nach Rotten-
burg am Neckar! Nach dem 
großen Erfolg beim letzten 
Landgang auf dem Eugen-
Bolz-Platz legt der traditi-
onsreiche Markt aus dem 
Norden erneut an – von 
Mittwoch, 17., bis Sonntag, 
21. September.

Rund um die imposante 
Hansekogge servieren die 
Jungs und Deerns aus Ham-
burg wieder alles, was das 
Nordlichtherz begehrt: 
frisch belegte Fischbröt-
chen, feine Salate und herz-
hafte Spezialitäten aus Topf 
und Pfanne. Dazu gibt’s ein 
kühles Bier oder ein gutes 
Glas Wein – perfekt, um ma-
ritimes Flair zu genießen.

Die Gäste erwarten jede 
Menge original Hamburger 
Klönschnack und eine At-
mosphäre wie im Hafen von 
St. Pauli!

Auch musikalisch ist or-
dentlich was los: Die Mari-
nekameradschaft Rotten-
burg e.V. sorgt mit traditio-
nellen Seemannsliedern für 
echtes Hafengefühl. Ein 
buntes Bühnenprogramm 
mit verschiedenen Künst-
lern sorgt für beste Unter-
haltung – da kommt garan-
tiert jeder an Bord! Nicht 
verpassen – der Hamburger 
Fischmarkt bringt den Nor-
den nach Rottenburg!
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Wie im  
Norden ...
... nur besser: Der Hamburger 
Fischmarkt bringt jodhaltige 
Stimmung und besten Geschmack.

Mittwoch und Donnerstag: 
10 bis 21 Uhr

Freitag und Samstag: 
10 bis 22 Uhr

Sonntag: 11 bis 22 Uhr

Ö
nungszeiten:

Rauf auf’s 
Wasser!
Lust auf wogende Wellen und 
Träume vom Urlaub auf 
dem Wasser, aber leider 
kein Boot und kein SUP zu 
Hause? Na, da haben die 
Rottenburger eine gute 
Idee gehabt und sorgen für 
Abhilfe – mit dem neuen 
Kajakomaten. Buchen und 
mieten kann man rund um 
die Uhr online. Per Code 
entsperrt man Kajak oder 
SUP – und los geht das 
Abenteuer auf dem Was-
ser. Urlaubsfeeling mitten 
in Rottenburg!

Wasserspaß pur ... Foto:WTG

Hamburg mitten in Rottenburg: von 17. bis 21. September ist Fischmarkt!
Foto: WAGS Hamburg events GmbH

72108 Rottenburg, Poststraße 11
Tel. (0 74 72) 7 09 16 22

www.kaffeehaus-prinzcarl.de

Prinz Carl
Kaffeehaus & Teestube

Das Kaffeehaus
Prinz - Carl

ist für GRUPPEN- und
Gesellschaftsfeiern von

Montag bis Samstag
geöffnet.

Jeden 2. Mittwoch im 
Monat öffnen wir das Café 

ab 14.00 Uhr.
Freuen sie sich auf unsere 
hausgemachten Kuchen

und Torten.
Wir freuen uns auf ihre

Reservierung.
Ihre H. Vetter mit Team
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M it einem stim-
mungsvollen Fest
verabschiedet 
sich Rotten-

burg  am Samstag, 13. Sep-
tember, in die letzten Som-
mertage: Beim „Sommer-
Nach(t)-Traum“ erwartet
Besucherinnen und Besu-
cher ein vielseitiges Pro-
gramm mit Shopping, Kuli-
narik, Kultur und Musik in 
der gesamten Innenstadt. 

Ein ganz besonderes High-
light ist die lange Einkaufsnacht.

Lange Einkaufsnacht 
 Die Geschäfte in der Rotten-
burger Innenstadt laden bis 
22 Uhr zum entspannten 
Bummeln, Stöbern und Ein-
kaufen ein – begleitet von ei-
nem bunten Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie.

Kunsthandwerk und 
Familienprogramm
Der beliebte Kunsthandwerker-
markt ö�net von 9 bis 19 Uhr 
im und am Haus am Nepomuk 
seine Tore. Dort �nden Liebha-

berinnen und Liebhaber von 
schönen Dingen kreative Uni-
kate, Handgemachtes und lie-
bevoll gestaltete Einzelstücke. 

Für die kleinen Besu-
cherinnen und Besucher 
gibt es von 15 bis 17 Uhr in 
der Bahnhofstraße ein fröh-
liches Familienprogramm 
mit Sandbergen und Kin-
derschminken.

Französisches Flair 
Bereits ab Freitag, 12. Septem-
ber, verwandelt sich der Rotten-

burger Marktplatz in ein Stück 
Frankreich: Der Französische 
Markt bietet bis Sonntag, 14. 
September, ein kulinarisches 
Erlebnis mit Spezialitäten wie 
Käse, Wein, Gebäck und ande-
ren Delikatessen direkt aus un-
seren Nachbarländern.

Öffnungszeiten des Französi-
schen Markts: Freitag, 12. Sep-
tember: 10 bis19 Uhr, Sams-
tag, 13. September: 10 bis 22 
Uhr, Sonntag, 14. September: 
12 bis 19 Uhr.

Sommer 
Nach(t) 
Traum
Lange Einkaufsnacht, Kunsthandwerk, 
Familienprogramm, Musik und gutes 
Essen: Am Samstag, 13. September, 
feiert Rottenburg den Spätsommer.

Sommer Nach(t) Traum in Rottenburg: Der Kunstmarkt im 
und  um das Haus am Nepomuk ist ein Highlight (oben). 
Auf dem französischen Markt (rechts) darf man ausgiebig 
schlemmen. Fotos: WTG
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Gerade jetzt duftet es an den 
Marktständen verführerisch. 
Das wirft mitunter jede Pla-
nung fürs Abendessen über 
den Haufen, wenn Beeren 
und frisches Gemüse noch 
auf dem Nachhauseweg ein-
fach in den Mund wandern. 
Hmmmm!

Dieser Form des Genus-
ses können die Rottenbur-
gerinnen und Rottenburger 
dreimal pro Woche frönen: 

am Dienstag und Donners-
tag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz und am Samstag 
während dieser Zeitspanne 
in der Bahnhofstraße und 
an der Zehntscheuer.

Am zweiten Samstag im 
Monat findet zusätzlich der 
Bauernmarkt auf dem Met-
zelplatz statt.

Genussvoller, regionaler 
Einkaufsspaß –  Schwätzchen 
und Kochideen inklusive.

Frisch und 
regional
Wochenmarkt Was gibt’s Schöneres, 
als sich auf dem Markt zum Einkaufen 
und Kochen inspirieren zu lassen?

Regional einkaufen auf dem Rottenburger Wochenmarkt - 
ein Genuss, der zumeist mit einem freundlichen Schwätz-
chen kombiniert ist. Foto: Michael Mesick Auf Ihren Besuch freuen sich Tobias und Anastasiia Wiech

SCHWÄBISCH. FRISCH. ECHT.
Schwäbische Küche zubereitet 
mit besten Zutaten aus der 
Metzgerei Wiech.

Eugen-Bolz-Platz 4 
72108 Rottenburg
Tel. 01520/9704941

Echte
Qualität 

frisch auf 

den Teller

Unsere Ö�nungszeiten:
Montag bis Samstag 
11.30 - 14 Uhr & 17 - 22 Uhr
Sonntag 11.30 - 22 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Neuer Wind 
im Falken!

Unsere Aktionstage:
Montag Rostbratentag
Dienstag Schnitzeltag
Donnerstag Maultaschentag
Freitag Fischtag

Seit über 20 Jahren
Metzgerei Wiech

23.06.2025 – 28.06.2025

23.06.2025 – 28.06.2025

Schweinerücken 1,39 € / 100g

Schweine�let 1,79 € / 100g

Bierschinken 1,79 € / 100g

Fleischkäse 1,59 € / 100g

8,90 €

1 kg
Hack�eisch

gemischt

Das Newsportal  
Ihrer SÜDWEST PRESSE

swp.de



Rottenburg kann Kultur - und 
wie! Und es ist immer wieder 
schön und überraschend, was 
alles in der Stadt geboten wird.

Beim Rottenburger Kultur-
sommer von Freitag, 1., bis 
Sonntag, 3. August, stehen 
Künstler auf der Marktplatz-
Bühne, die wieder ein breites 
Publikum ansprechen.

Jazz vom Feinsten
Open Air Jazz bietet am Frei-
tag, 1. August, ab 19 Uhr (Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr) The Ja-
kob Manz Project. Mit ihrem 
frischen und zupackenden 
Sound gehört The Jakob 
Manz Project zu den erfolg-
reichsten Bands des jungen 
deutschen Jazz. Kaum eine 
andere junge Band löst bei 
ihrem Publikum derartige 
Begeisterungsstürme aus. 

Als Vorgruppe heizt die 
Late Night Bigband Rotten-
burg die Stimmung auf.

23. Sommernachtsklassik
Am Samstag, 2. August, dür-
fen sich Klassikfreunde auf 
ein Hörereignis der beson-
deren Art freuen: Die Stutt-
garter Philharmoniker sind 
ab 18 Uhr auf dem Markt-
platz zu Gast. Von Aaron 
Copland über Johann Strauss 
und Eric Coates bis zu An-
tonin Dvorák spannt sich 
der musikalische Bogen.  Die 
Einstimmung übernimmt 
auf bewährte Weise die 
Stadtkapelle Rottenburg.

Sommertheater 
Unter freiem Himmel ist am 
Sonntag, 3. August, 20 Uhr 
(Einlass um 19 Uhr), das 
Theater Lindenhof mit der 
Komödie „Der verkaufte 
Großvater“ von Anton Ha-
mik zu erleben.

Vorverkaufsstelle für alle 
Veranstaltungen ist die 
WTG Rottenburg am Neck-
ar sowie alle easyticket-Vor-
verkaufsstellen.

Bei schlechtem Wetter 
werden Konzerte und Thea-
ter in die Festhalle verlegt.
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Rottenburger 
Kultursommer
Musik und Theater von Freitag, 1., bis Sonntag, 3. August

The Jacob Manz Project

Theater Lindenhof 

Stuttgarter Philharmoniker Fotos: Veranstalter

digen Sicherheitsmaßnah-
men und die unverzichtbare 
Reinigung. Gleichzeitig un-
terstützt man damit die vie-
len Rottenburger Vereine, die 
das Fest mitgestalten.

Erhältlich ist das Abzei-
chen bei der WTG am Markt-
platz, dem WTG-Infopunkt 
im Bahnhof, den Ortsverwal-
tungen und im Schülercafé.

Floßtage 2025 – Sommer-
abende auf dem Wasser
Im Anschluss an das Neckar-
fest geht’s von Dienstag, 1. bis 
Samstag, 5. Juli, auf dem Ne-
ckar weiter: Die Rottenbur-
ger Floßtage laden zu stim-
mungsvollen Abenden auf 
dem Wasser ein. Mit leckeren 
Menüs, guter Musik und ent-
spannter Atmosphäre werden 
die Flöße zum perfekten 
Tre�punkt für Freunde, Kol-
leginnen und Kollegen oder 
Familien. Bewirtet wird von 
Dienstag bis Donnerstag mit 
Burger-Menüs (390  Euro für 
zehn Personen, jede weitere 
20 Euro). Freitag und Sams-
tag ist Flammkuchenabend 
(340 Euro für zehn Personen, 
jede weitere 15 Euro).

Zum 50. Geburtstag zeigt 
sich das Neckarfest von seiner 
schönsten Seite: Besucherin-
nen und Besucher dürfen sich 
auf ein Stadtfest freuen, das 
mit Vielfalt, Musik und echter 
Gemeinschaft überzeugt.

www.neckarfest-rottenburg.de

Metzelplatz 8
72108 Rottenburg

Tel. 0 74 72-2 48 76

www.weltladen-rottenburg.de

Chillige Hängematten - 

Kurzurlaub für Zwischendurch!

Schwerpunkte:
Sozialversicherungsrecht
Sozialrecht
Betriebl. Altersversorgung
Versorgungsausgleich

Jutta
Strobel
Rentenberaterin
Rechtsbeistand
Blumenstraße 9  07472-22194
72108 Rottenburg jutta.strobel@kabelbw.de
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Gartenliebhaber wa-
ren sicher schon 
mehrmals dort: im 
Garten von Profes-

sor Roland Doschka. Das Er-
lebnis ist jedes Mal aufs Neue 
ein betörendes, zu welcher 
Jahreszeit auch immer.

In voller Blütenpracht prä-
sentiert sich momentan einer 
der beeindruckendsten Pri-
vatgärten Europas. Farben, 
Düfte, Natur pur: Der Garten 
von Professor Roland Dosch-
ka zeigt sich gerade von sei-
ner schönsten Seite. Wer Blü-

tenpracht liebt, sollte sich die 
kommenden Wochen nicht 
entgehen lassen. Ein Meer 
von Farben und Formen war-
ten in dem mehr als sechs 
Hektar großen Gartenpara-
dies in Rottenburg-Dettin-
gen. Der faszinierende Gar-
ten verbindet auf eindrucks-
volle Weise Elemente franzö-
sischer und englischer 
Gartenarchitektur mit bota-
nischer Vielfalt und künstle-
rischer Ra�nesse.

Der leidenschaftliche Gar-
tenkünstler ö�net seinen pri-

vaten Garten nur an ausge-
wählten Tagen für Führun-
gen. Für Juli sind noch freie 
Besuchstermine verfügbar. 
Gäste haben dabei die selte-
ne Gelegenheit, von Roland 
Doschka persönlich mehr 
über die Entstehung, Philoso-
phie und P�anzenvielfalt die-
ses außergewöhnlichen Gar-
tens zu erfahren.

Die WTG bietet aktuell 
noch folgende Termine an: 2., 
3.,7., 9., 14., 17., 21., 24. Juli. Be-
ginn ist immer um 17 Uhr, die 
Dauer der Führung beträgt 

etwa zwei Stunden. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der WTG Tou-
rist-Information am Markt-
platz und beim WTG Info-
punkt am Bahnhof in Rotten-
burg am Neckar. Gerne 
können Sie die Tickets auch 
online bei www.reservix.de 
und bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen erwerben.

Nähere Informationen bekommt 
man unter Telefon:  07472/916236.
Der Preis pro Ticket: 28 Euro.

Besuch 
im Paradies
Gartenführung Wild und verwunschen und einfach umwerfend schön: 
Professor Roland Doschkas Garten.

Ein Besuch in Professor Doschkas Garten lässt das Herz von Botanik-Freunden höher schlagen. Foto: WTG
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Von Freitag, 27., bis 
Sonntag, 29. Juni, 
heißt es in Rotten-
burg: Bühne frei 

für das 50. Neckarfest! Drei 
Tage lang verwandelt sich 
das Neckarufer in eine leben-
dige Festmeile mit Musik, Ku-
linarik, Kreativität und ganz 
viel Gemeinschaft. Und weil 
es ein rundes Jubiläum ist, 
wartet das Fest mit einigen 
besonderen Highlights auf.

Musik, Vielfalt und ein 
bisschen Wettbewerb
Beim Jubiläumsfest gibt es ne-
ben Altbewährtem auch Neu-
es zu entdecken. Ein großes 
Band-Battle bringt frischen 

Sound auf die Bühne. Egal ob 
Rock, Pop oder Rap: Wer das 
Publikum begeistert, gewinnt 
nicht nur Applaus, sondern 
auch einen Auftritt zur Prime-
time beim Neckarfest 2026.

Kreativ wird es auch auf 
der Straße: Am Freitag, 27. 
Juni, startet der erste Gra�-
ti-Contest auf dem Neckar-
fest. Auf vorbereiteten Flä-
chen können Sprayerinnen 
und Sprayer ihre Ideen künst-
lerisch umsetzen.

Altes, Schönes 
und Gebrauchtes
Auch der traditionelle Anti-
quitäten-, Trödel und Kunst-
handwerkermarkt lädt am 

Samstag und Sonntag zum 
Stöbern, Entdecken und Feil-
schen ein – ein Paradies für 
Schnäppchenjäger und Fund-
stück-Sucher.

Spaß für Kids
Im Stadtgraben gibt es zu-
sätzlich den beliebten Kin-
der�ohmarkt, auf dem junge 
Händlerinnen und Händler 
ihre Schätze verkaufen und 
kleine Entdecker fündig wer-
den können.

Ein abwechslungsreiches
Kinderprogramm sorgt zudem 
für Spiel, Spaß und kreative 
Aktionen – ein ideales High-
light für Familien, die einen tol-
len Tag verbringen möchten. 

Festabzeichen
Wer das Jubiläums-Lanyard 
in Schwarz-Gold trägt, zeigt 
nicht nur Stil, sondern unter-
stützt auch das Fest. Für fünf 
Euro darf jeder Bändel-Inha-
ber Bus und Bahn im gesam-
ten naldo-Gebiet über das 
ganze Festwochenende nut-
zen. Zusätzlich nimmt man 
an der Neckarfest- Verlosung 
teil und nennt zudem ein 
hübsches Andenken an das 
50. Neckarfest sein eigen.

Der Kauf des Festabzei-
chens ist freiwillig, aber je-
der Beitrag hilft mit, das Ne-
ckarfest zu ¡nanzieren –  wie 
zum Beispiel das umfangrei-
che Programm, die notwen-

Genuss und Fröhlichkeit
Jubiläum Seit 50 Jahren zieht es im Frühsommer die Menschen nach 
Rottenburg zum Neckarfest. Die Stimmung ist unvergleichlich.

Das Neckarfest wird 50 – unbedingt mitfeiern! Foto: Michael Mesick
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Rottenburger 
Lieblingsorte 
im Sommer
Urlaub daheim Na, wo machen 
Sie es sich im Sommer gemütlich? 
Wir haben uns umgehört.

Rottenburg genießen – nichts ist einfacher und vielseitiger, 
als das! Foto: Michael Mesick

Das schönste 
ist immer, 

wenn man am 
Abend, wenn es 
kühler wird, im 
Biergarten sitzen 
kann und ein Radler 
trinkt – oder auch 
zwei. Da tri�t man 
auch ganz viele 
Freunde.
Bernd Ramsecker, Rottenburg

Sonne, Sonne, 
Sonne. Dann 

kann man endlich 
wieder im T-Shirt 
den ganzen Tag 
rumlaufen und im 
Garten haben wir 
eine Dusche, wenn 
es zu heiß wird.
Jasmin Kraft, Rottenburg

Wir freuen 
uns alle aufs 

Grillen. Draußen 
am Schadenweiler 
Hof ist unsere 
Lieblingsgrillstelle 
und da ist es auch 
nicht so heiß wegen 
der vielen Bäume.
Moritz Maurer, Rottenburg

Wir haben
 uns letztes 

Jahr ein Kajak 
gekau�. Mit dem 
paddeln wir auf 
dem Neckar runter 
bis zum Freibad 
und abends holt 
uns unser Vater mit 
dem Auto ab.
Viola Weiß, Bad Niedernau Nach 

Feierabend 
tre�en wir uns 
immer im Schänzle 
und spielen da 
Volleyball. Danach 
machen wir einen 
Umtrunk mit Pizza 
bis es dunkel wird.
Gerhard Rumbold, Rottenburg

Im Sommer 
sind bei uns 

Fahrradaus�üge 
mit der ganzen 
Familie angesagt. 
Und wir schauen, 
dass wir danach 
immer am Neckar 
einen Platz �nden 
und Eis essen 
können.
Stefanie Mader, Kiebingen
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ZU GEWINNEN:

fünf kleine  

Kühltaschen 

und ein Sitzkissen

 mit Rottenburger 

Emblem

Rätselspaß mit Gewinnspiel

Sind Ihnen schon die hübschen bunten 
Schmetterlinge aufgefallen, die durch unser 
Heft flattern?  Möglicherweise bringen sie 
Ihnen sogar Glück, denn sie sind 
Teil unseres Gewinnspiels: 
Schauen Sie sich alle Sei-
ten dieses Magazins ge-
nau an und zählen Sie 
die liebenswerten bun-
ten Schmetterlinge. 

Die Gesamtzahl
schreiben Sie uns per 
E-Mail an info@wtg-
rottenburg.de mit dem 
Betreff Stadtmagazin-
Anzeigen-Gewinnspiel oder
per Post an die WTG Rottenburg, Marktplatz 24, 
72108 Rottenburg am Neckar.

Der Einsendeschluss ist Samstag, 5. Juli 2025. 
Viel Erfolg!

Die Rottenburger Innenstadt
bereitet sich auf die Frei-
luftsaison vor: Wieder wur-
den zahlreiche Schmetterlin-
ge und Lampions aufge-
hängt, die dem Marktplatz, 
der Innenstadt, sowie dem 
Kreisverkehr fröhlich-einla-
dendes Flair verleihen. Mit 
diesen bunten Dekorationen 
wird die Stadt in den kom-
menden Wochen in sommer-
lichem Glanz erstrahlen und 
eine angenehme Atmosphä-

re für Einheimische und Be-
sucher scha�en. Der Förder-
verein Bad Niedernau hat 
die WTG erneut tatkräftig 
beim Aufhängen der Deko-
rationen unterstützt. Ge-
meinsam setzen sie ein Zei-
chen für eine lebendige In-
nenstadt, die zum Verweilen 
und Genießen einlädt. 

Es lohnt sich, diese fröh-
liche Stimmung bei einem 
Spaziergang durch die Stadt 
zu erleben.

Lampions und 
Schmetterlinge
Nun schmücken sie wieder die Stadt, 
die liebenswert bunten Gesellen.

Bunte Lampions und Schmetterlinge 
zieren die Rottenburger Innenstadt  – 
sommerliche Fotomotive gibt es 
zuhauf. Fotos: WTG/Ghita Kramer-Höfer

ROTTENBURGER  STADTMAGAZIN18

Nach einer längeren Phase des 
Personalmangels meldet sich 
die Stadtbibliothek Rotten-
burg mit neuem Elan zurück: 
Ein verstärktes Team und 
zahlreiche Angebote machen 
Lust auf Lesen, Erleben und 
Mitmachen – nicht nur in der 
Bibliothek, sondern auch 
draußen in der Sonne. „Wir 
freuen uns riesig, mit neuer 
Energie und erweitertem Per-
sonalangebot für unsere Nut-
zerinnen und Nutzer da zu 
sein“, so das Team der Stadt-
bibliothek. Neu an Bord sind 
Deborah Flörchinger, Natalie 
Weimer und So�a Paul – sie 
bringen frischen Wind und 
jede Menge Begeisterung mit.

Sommerau�akt mit 
Überraschungslektüre
Zum Start in die warme Jah-
reszeit lädt die Stadtbiblio-
thek zu einem entspannten 

Sommer-Opener ein: Vor 
dem Gebäude stehen Strand-
stühle bereit, die zum Ver-
weilen und Schmökern in 
der Sonne einladen.

Ganz neu im Angebot: Der 
Abholschrank – ein 24/7-Ser-
vice für spontane Leselust. 
Unter dem Motto „Som-
mer-Lektüre“ können Inter-
essierte Überraschungspake-
te mit Wunschmedien aus 
Belletristik, Sachbuch oder 
Kinder- und Jugendliteratur 
bestellen. Die Abholung ist 
rund um die Uhr möglich.

Bestellungen sind per 
Mail (stadtbibliothek@rot-
tenburg.de), über den Kun-
den-Chat oder telefonisch 
unter 07472 / 165165 möglich.

Erweiterte Ö�nungszeiten
Mit dem Neustart werden 
auch die Ö¦nungszeiten wie-
der erweitert. Ab dem 1. Juli 

2025 gelten folgende Zeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10 bis 18 Uhr
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr
Donnerstag: 10 bis 18 Uhr
Freitag: 10 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Veranstaltungen
Auch die beliebten Veranstal-
tungsformate kehren zurück: 
Die monatlichen Bücherbien-
chen und Lesehasen begeis-
tern Kinder, während tech-
nikinteressierte junge Men-
schen beim Tüftel-Samstag 
und in der RoboWerkstatt 
kreativ werden können.

Ebenso werden wieder 
Klassenführungen angebo-
ten, und auch die regelmä-
ßigen Besuche im Senioren-
zentrum i’Dipfele �nden 
wieder statt. Für die Som-
merferien ist zudem ein Me-
dien©ohmarkt geplant.

Vielfältiger Service
Mit dem Neustart sind fol-
gende Services wieder ver-
fügbar:
· Fernleihe
· Medienempfehlungen in den 
Rottenburger Mitteilungen

· Medienwünsche und -kisten 
für Kitas, Schulen und anfür Kitas, Schulen und anf -
dere Einrichtungen

· Social Media-Content

Die Stadtbibliothek Rotten-
burg freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
– ob vor Ort, digital oder am 
Abholschrank. Der Sommer 
kann kommen!

Kontakt:
Stadtbibliothek Rottenburg
Telefon (0 74 72) 16 51 65
stadtbibliothek@rottenburg.de
www.rottenburg.de/
stadtbibliothek

Lesesommer im Städtle
Die Stadtbibliothek Rottenburg startet mit neuem Team und frischem 
Schwung – der Lesesommer ist gerettet.

Das kulturelle Angebot in Rottenburg sucht seinesgleichen. Foto: Michael Mesick
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Editorial

Wer in Rottenburg lebt, hat 
wenig Grund, anderswo Ur-
laub zu machen, oder wie 
geht es Ihnen? Die Stadt hat 
enorm vieles zu bieten: Die 
Innenstadt ist so attraktiv 
und liebevoll gepflegt wie 
die Ortschaften drumher-
um, das Leben findet im 
Sommer an allen Ecken 
draußen statt. Kultur für 
nahezu jeden Geschmack 
kommt mitten ins Zentrum, 
man kann herrlich einkaufs-
bummeln und mag sich 

nicht satt sehen an all dem 
Schönen, den historischen 
und auch den neuen Gebäu-
den. Es gibt Spiel- und 
Sportmöglichkeiten zuhauf 
und wer mag, setzt sich am 
Abend ins Schänzle oder 
auf ein Neckarbänkle und 
freut sich seines Lebens.

In diesem Sinn: Genießen 
Sie die Stadt, Ihre Stadt, und 
haben Sie einen schönen 
Sommer!

Ihre Ghita Kramer-Höfer

Sommer in der Stadt

Das Neckarfest ist einer von vielen Gründen, Rottenburg zu besuchen. Foto: WTG
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Nach dem großen Erfolg der 
Rathausveranstaltung „All 
Together Now“ im vergange-
nen Jahr war schnell klar: 
Diese besondere Atmosphä-
re, dieses Gemeinschaftsge-
fühl soll auch in diesem Jahr 
wieder au�eben dürfen. In 
diesem Jahr zieht das Fest ins 
Freie: auf den Rottenburger 
Marktplatz, mitten ins Herz 
der Stadt. „Together again“ 
lädt am Donnerstag, 31. Au-
gust, ab 18 Uhr alle ein – Alt 
und Jung, Menschen aus der 

Kernstadt und aus den Orts-
teilen, neue Gesichter und 
alte Bekannte. Es soll ein 
Abend werden, der Begeg-
nung scha�t – o�en, herzlich 
und für alle zugänglich. Ein 
sommerlicher Abend unter 
freiem Himmel mit Musik, 
guter Stimmung und dem 
wunderbaren Gefühl, Teil ei-
ner lebendigen Stadtgemein-
schaft zu sein. „Together 
again“ ist zugleich der Start-
schuss für das Rottenburger 
Kultursommer-Wochenende. 

Together again
Ein Sommerabend für alle 
Rottenburgerinnen und Rottenburger 
am Donnerstag, 31. Juli, ab 18 Uhr.

„Together again“ am Donnerstag, 31. Juli, ist ein Abend für 
Rottenburgerinnen und Rottenburger. Foto: Moyra Linke

DIE NÄCHSTE AUSGABE

erscheint am 
Samstag, 27. September 2025

IHRE ANSPRECHPARTNER:

Klaus Friedrichson
Telefon (0 74 72) 16 06 - 13

Joachim Martinitz
Telefon (0 74 72) 16 06 - 10

Vorschau

Nicht nur die Rottenburgerin-
nen und Rottenburger lieben 
ihre Stadt, auch vielen Tou-
risten geht es so. Es macht 
Spaß, das auch zu zeigen, sich 
immer wieder neu daran zu 
erinnern, welch ein Glück 
man hat, hier in Rottenburg 
leben oder sein zu dürfen. 
Die WTG hat für genau sol-
che Fälle von Rottenburg-Lie-
be einige Liebhaberstücke 
ausgewählt und mit dem 
schönen Logo der Stadt ver-
sehen. Darunter ist Prakti-
sches und Schönes für Er-
wachsene wie Kinder.   

Das Rottenburger Wim-
melbuch beispielsweise, mit 
spannenden und liebevoll ge-
stalteten Bildern oder Fred-
dy Frosch Fröhlich, der nicht 
nur Kinderherzen höher-
schlagen lässt, sowie Rätsel-
bücher der MaxMännchen 
Edition: Wertvolles, das je-
den Haushalt bereichert – ob 
mit oder ohne Kinder.                        
Ob man den Rottenburger 
Secco  verschenken möchte 
oder sich selbst dran freut, ist 

eine schwere Entscheidung. 
In jedem Fall gehört ein ele-
gantes Sektglas mit Rotten-
burger Dom-Logo dazu. 

Damit Sie bei Festivals und 
Aus�ügen bestens ausgestat-
tet sind, ist die praktische 
Kühltasche zu empfehlen – 
perfekt, um kleine Getränke 
und Snacks frisch zu halten. 
Und für gemütliche Stunden 
im Park oder auf dem Festi-
valgelände darf das Sitzkis-
sen natürlich nicht fehlen. 

Souvenirs, 
Souvenirs ...!
Praktisches, Prickelndes, 
Liebenswertes und Schönes mit 
Rottenburg-Logo 

Einzigartige Souvenirs der 
WTG Rottenburg. Foto: WTG

Rottenburg hat aus jedem Blickwinkel großen Charme. Foto: Dan Simon Casimir
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13 .  SEPTEMBER 2025
 AB 16 :00 UHR

BLÜTEN MANUFAKTUR
ROTTENBURG 

E R A T S K I R C H E  1 1 |
0 7 4 7 2 /  9 4 9 3 3 3 0

WEINBESEN IN
BLUMIGEM AMBIENTE

Es erwarten Sie eigene Weine aus der 
Sonnenhalde Unterjesingen 

und Stilvolle Floristik 
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Aktion im Juni:
€ 300,-  Nachlass
auf alle vorrätigen E-Bikes

Mössingen und Rottenburg - www.ahkm.de

Pkw. Vans. Trucks.
Vom Verkauf bis zum Service.

Nur zwei Gehminuten vom Bahnhof und 
der charmanten Innenstadt entfernt, bietet
das Hotel Anker die perfekte Lage für 
Geschäftsreisende und Urlaubsgäste.
Unser moderner Speiessaal eignet sich
ideal für geschlossene Gesellschaften mit
bis zu 35 Personen – ob Familienfeier, 
Jubiläum oder Weihnachtsfeier.

Seien Sie unsere Gäste!

Hotel Anker  |  Tübinger Straße 15  |  72108 Rottenburg am Neckar  |  Tel. 0 74 72-81 01 
info@anker-rottenburg.de  |  www.anker-rottenburg.de

Hotel Anker in Rottenburg
– Ankommen und wohlfühlen –

Ihr Partner in allen
Gesundheitsfragen

Marktstraße 17, 72108 Rottenburg




